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Rebekka Hartmann spielte mit feiner Kantilene Mozaf ts G-Dur-Konzert.

Pro$ammusik verweist. Angeblich sollen die
Obüen HüJüeLgegacrer symbol,s,ercn Aber
bem Horen ste l l ten. ich s.hwer l ich derarhge
Assoziniionen ein. Vlelmehr ließen die Musiker
den Eindruck eines besond€rs reizvollen We.
kes entstchen. Mandl bctonie zu BegjN die Po'
lyphoncn ßerb!ngen ud Ak2entuierungen
Däs Ersebnr..tfreute das Olrr und uter.trich
den tnkonvention€llen Charaktea der sich im
Wechcel  mt  crnginBrB l iebIchen Moh!en d ie
Waase hre l t  Lushg.  lau is .h kämen die fäst
\e'1,;chenden Streicherscufzer dah.r, denen
dlN die Tuiti lauista.k Konira gaben Leichien
Schrittes war das tänzerische Menrett kein
,,Hühnerballett", sondern Sing in ein rasanies
Finale üb€r das sich jedoch in luftiS elcganter
Schwerelosisleri beweste.

Zum Hruih ler l  des Abends wurdc dam dre
Sinfonie D-Dur KV 504. Mozart komPonierte
sie in Wien, aber zur Urauffü]üug geldgte sie
I7a7 i^ Pn9 Daher leilet sich der Beiname
,,Prager" SinJonie. Sie ist zeitlich zeischen ,,Fi

qaro" und,,Don Giovannj" angesiedelt und
aindeuhg als der mittelbare Vorläufer der
..Eroßen Drer" äuch qualitatlv auf entsprcchen
.li- tn'.."" Mmdi entlocrte dcn Muqlem
eil Spektrum an Farben und l'lüShcher V el
ia l t  Mi t  behutsamer Beshmthert  gaben d i€
Adat io ELnle i tussta l te das St immungsbrro_
meter vor. Di. Vrolnen bestJ.hen im Anschtuss
mt reLn singender Quilitrt ud Srngen n iü-
hchtcmde Synlopen über, . rus denen ' ich P! l -
sicrende Riythmik aufschwanS. Die sanfte
Gmsärt des Andmte streicheltc Ohren, Herz
lnd Gemrit. Filisrm€s Veß'eben melodischer
Fädcnbaute si.h dam auf zu imPoni€r€nd drä
matischer Klan8itille. llöten ünd Violhen sPiel
ten Fansen, die Fasotte mis.hicn mit uncl
schliecl,A gesellteD *h auctr noch dre übriHed
Bläser zum Reigen.

Zm Ende hin machte Mandl Tempo. Fröh
li.h, heitet s.hwugvoll sollte die Musik im
Ausklang sein, so wie Mozarts glü.kliche zeit
bei seinen Aufenihalten nlPra8.

Musikalische Reiseimpressionen nachempfunden
Geografische Sicht auf Haydn und Mozart in Paris, Salzburg und Prag
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BAD REICHENHALL - Es ist änzmchmen,
dass Havdns lnd Mozaris keatlvität nichi von
ihrem A;fenthaltsort abhängjg sär Und do.h
wirkte si.herlich ihre Reisetätigkcii irlsPirie-
rend auf ihr Schaffen. So ist es tahrscheinlich,
dass die Erl.bnisse ud Eindrücke auf ihrcn
Touren .rüer durch Europa au.h in de. Musik
ihren Nr iderschlag getunden häben Dis5 Mo-
zär t  srch ,m Salzburser  Mj l jeu zu schr  eLnge
enei fühlte, ist belest Er brauchte d.n curoPil
schen Wrnd um dre Nasc Trotzdem nnd auch
in Salzbtrß mehrere seiner einzigartigen Meis
teM€rke entstanden Davon gab an dies.m
Dhilhämonischen Abend der Mozari*oche in
had Rei.hcnnall dasViolinkonzcn inG DurKv
216 schöncs Zeugnis. Die Solistin Reb€kka
Hartmänn und die Philharmonie ünterThomas

J Mandl gingen mjt sensiblem CestaLtusswil'

Das G-Dur-Konzert isiweniSer cin technisch
virtuoses Brilliersiuck als vielmehr eine Müsik
der verimerlchung. des 6toßcn mclodilchcn
B",rens ud der ßergerrschen Kdrhlene Vor äl_
lem der Adasro\rtz s.höpft .rus so hefer Emp-
nnclune, dass er zu Tr;inen ruhJen kann Reb.l_
ka Hättnam ließ im AlLeßro'Satz den
Geigenbosen mit beherztem Einsäiz flott über
die-saiten taMen. Die ergreifende melodische
Lin ie rm längsmen 52tz Sestä l tete sF mt h l iE '
rder  Zar thei i  md ,m8enr Ausdru.k b is  zum
fast ätherisch schwebenden Piüissimo Dcm
Rondeäu-Allegro untemis.hte sie kiäftigcrc
Farben ud betoni rhythmisches Pulsieren.
Zwei sroße KadeMen und ein paar Atszlerm-
sen b;utc sie dazwischen ein. Damii zeiSte sic
ilie technischen Ferägkeiten md virtüoscn
Ambitionen. Aber proportional zm Mozarl-
KoMert sericten die Kadenzen vi.L zu aüs-
ufemd und waren eher ein Frehdkölpet fast
ein ExtrakoMeri, das die schlichic Lxigkeit
md Gefühlstiefe der Mozartkomposition bei
nahe 2!fs Sprel setzte.

Da' orchester hrr mehr der zuruclhaltende
Diener des Werk, besiach mit ausge{'ogenem
Auhorchen der Feinheiten ]oseph Hal'dns
Sinforue Nr 8l s-Moll, 1785 komPoniert, ent
stJImt !e,ner P;nser Zert Sre trätt dcn Berna
men ,,La Poule", das Huhn, däs au1 cine Art


